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Ausschreibung Plakatwettbewerb  
Ökumenische FriedensDekade sucht grafisches Motiv für 2022 
 
Bonn, 13. Dezember 2021. Das Gesprächsforum der Ökumenischen FriedensDekade hat 
einen Plakatwettbewerb für die Gestaltung des grafischen Motivs zum Motto 2021 
ausgeschrieben. „ZUSAMMEN:HALT“ lautet das neue Motto, unter dem im kommenden Jahr 
vom 6. - 16. November die 42. Ökumenische  FriedensDekade begangen wird. 
 
Wie in den Vorjahren ist der Wettbewerb mit insgesamt 1.750 € für die besten drei 
ausgewählten Motive dotiert. Bis zum 28. Januar 2021 können Entwürfe zur grafischen 
Gestaltung des Jahresmottos eingereicht werden. Am 6. Februar wird die Jury des 
Gesprächsforums der Ökumenischen FriedensDekade die Auswahl vornehmen. „Wir hoffen 
wieder auf vielfältige Beteiligung am Plakatwettbewerb und sind zuversichtlich, auch für das 
Jahr 2022 zahlreiche ansprechende Entwürfe zu erhalten“, sagt Jan Gildemeister, Vorsitzender 
der Ökumenischen FriedensDekade e. V. 
 
Grafiker*innen, Gestalter*innen und Agenturen ebenso wir Privatpersonen oder Schülerinnen 
und Schüler sind eingeladen, sich am Wettbewerb zu beteiligen. Rahmenvorgaben, die bei der 
Gestaltung der grafischen Entwürfe unbedingt zu berücksichtigen sind, sowie Hintergrundtexte 
zum ausgewählten Jahresmotto „ZUSAMMEN:HALT“ finden sich auf den Internetseiten der 
Ökumenischen FriedensDekade unter www.friedensdekade.de.  
  

 
Trägerorganisationen des Planungsteams des Gesprächsforums der Ökumenischen FriedensDekade sind die 
Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF) in Bonn und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland 
(ACK) mit Sitz in Frankfurt. Weiterhin wirken Vertreterinnen und Vertreter der EKD und evangelischer Landeskirchen, 
evangelisch-freikirchliche und römisch-katholische Vertreterinnen und Vertreter mit. Weitere Trägerorganisationen sind pax 
christi, die Arbeitsgemeinschaft der Ev. Jugend (aej), PRO ASYL, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste und der Internationale 
Versöhnungsbund/Dt. Zweig. 

 
Weitere Informationen finden sich im Internet unter www.friedensdekade.de. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Jan Gildemeister (AGDF), 0228/24999-13, E-Mail: jan.gildemeister@friedensdekade.de 
Thomas Oelerich, Tel. 0173/81 58 627 E-Mail: thomas.oelerich@friedensdekade.de 


